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ĂWeihnachten ist keine Jahreszeit.  

Es ist ein Gefühl. 
In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, 

ist in der heutigen Zeit das wohl schºnste aller Geschenke.ñ 
(Roswitha Bloch) 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein weiteres aufregendes Jahr voller Herausforderungen, aber 
auch mit vielen Augenblicken und einzigartigen Begegnungen 
geht zu Ende. 
Die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel sind traditionell die 
Zeit des Rückblicks, der Ruhe und Besinnlichkeit. 
Es ist auch die Zeit, gute Vorsätze für das neue Jahr zu fassen, 
Pläne zu schmieden und einen Blick in die Zukunft zu wagen. 
Der Blick zurück mag Erfreuliches und sicherlich auch weniger 
Erfreuliches, Erreichtes, Vollendetes oder Misslungenes in 
Erinnerung rufen. Auch der Ausblick wird unterschiedlich 
ausfallen. Hoffnung, Bedenken und Skepsis liegen oft eng 
beieinander. 
Die Gemeinde Hainsfarth blickt auch auf ein intensives Jahr zurück. Es wurden im 
laufenden Jahr viele Projekte in unserer Gemeinde zum Abschluss bzw. auf den Weg 
gebracht. 
Der Schwerpunkt lag in diesem Jahr in der Schaffung von Betreuungsplätzen für unsere 
Kleinsten. Nach dem Umzug der Gemeindekanzlei wurde im Kindergarten eine 
zusätzliche Kinderkrippe eingerichtet.  

Am Festplatz wurde die Infrastruktur für den Natur- und Walderlebniskindergarten 
hergestellt. Das Gelände samt Wagen wurde nach den Auflagen des Landratsamtes so 
gestaltet bzw. gesichert, dass es bei der Abnahme Ende August keine Beanstandungen 
gab und wir am ersten September starten konnten.  

 
Amtsstunden: 

 Gemeindekanzlei 

Montagéééééé.. 17.30 Uhr ï 19.00 Uhr Hauptstraße 2 
Mittwochéééééé 17.30 Uhr ï 19.00 Uhr 86744 Hainsfarth 
Freitagéééééé... 16.00 Uhr ï 18.00 Uhr Tel. 09082/2270 
oder nach tel. Terminvereinbarung  E-Mail: gemeinde@hainsfarth.de 

Homepage: www.hainsfarth.de 
   

Januar 2023  
   

mailto:gemeinde@hainsfarth.de
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Im kommenden Jahr werden wir sobald die Förderzusage vorliegt, die beiden 
Zirkuswägen ausschreiben und das Gelände herrichten. 

In den nächsten Jahren wird die Schulkindbetreuung das zentrale Thema sein. Nach 
einer Bedarfsabfrage hat sich der Gemeinderat entschieden eine Hortbetreuung im 
Schulgebäude anzubieten. Hierzu finden gerade die ersten Gespräche mit den 
zuständigen Behörden statt. 
Am ehemaligen Armenhaus in der Jurastraße wurde vom Bauhof die Außenanlage 
gestaltet und die Parkflächen gepflastert. Seit Februar sind auch alle vier Wohnungen 
mit insgesamt 19 Personen belegt.  

Zum Thema Energiewende sind wir bestrebt Lösungen anzubieten. In Steinhart sind die 
Bauarbeiten des Nahwärmenetzes abgeschlossen und die ersten Abnehmer werden 
bereits mit Wärme versorgt. Ich darf mich an dieser Stelle bei der 
Nahwärmegenossenschaft für das gute Miteinander und für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz bedanken.  

In Hainsfarth wurde im Bereich des Gewerbegebietes von einem privaten Betreiber ein 
Nahwärmenetz verlegt. Für die restliche Erschließung Hainsfarths hat die 
ĂProjektgruppe Nahwªrmenetz Hainsfarthñ dem Gemeinderat einige Vorschläge 
unterbreitet. Hierzu werden im Januar die Grundsatzentscheidungen im Gemeinderat 
getroffen. Weitere Information folgen. In Sachen Photovoltaik-Freiflächenanlagen laufen 
gerade Grundstücksanfragen eines Investors. Hierzu folgt noch eine gesonderte 
Infoveranstaltung.  

Bei der Schaffung von Wohnraum hat der Gemeinderat die Aufstellungsbeschlüsse für 
die Baugebiete Burschel III und IV verabschiedet. Im Baugebiet Burschel III ist der 
Grunderwerb getätigt und es fanden bereits Baugrunduntersuchungen statt. Sobald die 
Ergebnisse vorliegen wird der Bebauungsplan dementsprechend angepasst. In Bezug 
auf die Innerortsbelebung wurde eine Bestandsaufnahme durchgeführt und mit dem 
Landratsamt abgestimmt.  

Weitere Informationen finden Sie im Artikel ĂLeerstände und Baulücken im Ortskernñ auf 
Seite 10.  

Beim Glasfaserausbau befinden wir uns gerade in finalen Gesprächen mit einem 
privaten Investor über den eigenwirtschaftlichen Ausbau des gesamten 
Gemeindegebietes.  

Diese und noch zahlreiche andere Projekte konnten nur Dank unseres engagierten 
Gemeinderates umgesetzt werden. Darum möchte mich ich an dieser Stelle bei den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten und meinen beiden Stellvertretern Herbert 
Seefried und Johannes Meyer für die konstruktive und kollegiale Zusammenarbeit   
bedanken. 
   
Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde Hainsfarth und den verbundenen Einrichtungen.  
Ebenso gebührt mein Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die Verantwortung 
übernehmen und sich ehrenamtlich in den Vereinen, Kirchengemeinden und anderen 
Organisationen einsetzen. Sie alle haben auch in diesem Jahr einen großen Anteil 
daran, dass sich unsere Gemeinde weiterhin positiv entwickelt hat. 
 
 
Herzlichen Dank!  
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Zum Schluss möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen allen für das in mich gesetzte 
Vertrauen bedanken.  
 
Liebe Hainsfarther und liebe Steinharter Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich wünsche Ihnen ruhige und harmonische Stunden im Kreise Ihrer Lieben, Zeit 
zur Entspannung und zur Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben, 
friedvolle Weihnachten, Gesundheit und ein gutes neues Jahr 2023! 
 
Allen Jubilaren im Monat Januar wünsche ich alles Gute, viel Gesundheit und 
Gottes Segen! 
 
Herzlichst  
Klaus Engelhardt,  
1.Bürgermeister  
____________________________________________________________________ 

Gemeindekanzlei geschlossen 

Die Gemeindekanzlei ist vom 23.12.2022 bis einschließlich 05.01.2023 geschlossen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie mich unter Tel. 2270 der Gemeinde. 
_____________________________________________________________________ 

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 17. Januar um 19.30 Uhr statt. 
Sitzungsort ist der Sitzungssaal der Gemeinde im Kindergarten. 

Advent bei den ĂWaldf¿chsenñ 
Der kleine Esel Aron begleitet uns Waldfüchse mit täglichen Geschichten durch die 

Adventszeit, daher wollten wir uns einmal einen Esel aus der Nähe betrachten. So machten wir 

uns auf den Weg zu Steffi Regel, um ihre Esel anzuschauen, zu streicheln und sogar zu füttern. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Aus dem ĂFuchsnwªldleñ gr¿Çem Euch die Waldf¿chse 

 

 

 

 

 

Allgemeines aus der Gemeinde 

 

Vor dem Bauwagen gestalten wir eine 

Krippe mit alten Figuren aus der Schule 

und Holz-bäumen, die uns 

dankenswerterweise Herr Schneid gestiftet 

hat. Ein Engel verkündet die frohe 

Botschaft. Auch die drei Könige machen 

sich mit Kamel und Elefant auf den Weg.  

 

Juhe, der erste Schnee! Die Freude war 

groÇ und so mancher ĂWaldfuchsñ konnte 

es beinahe nicht erwarten, bis es nach der 

Brotzeit raus in den Schnee ging. Es wurde 

gerutscht, Schneekugeln gemacht und 

einige Spuren im Schnee entdeckt.  
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___________________________________________________________________________ 

125 Jahre Raiffeisen in Hainsfarth  

RVB Ries reichte insgesamt 2750 Euro Jubiläumsspenden an elf Vereine aus  
 

Am 7. November 1897 wurde der Hainsfarther Darlehenskassenverein 
gegründet. Zum 125-jährigen Gründungsjubiläum hat die Raiffeisen-Volksbank 
Ries Vertreterinnen und Vertreter der Hainsfarther Vereine in den Geno-
Schrannensaal nach Oettingen eingeladen und Jubiläumsspenden übergeben.  
 

Unter dem Vorsitz von Pfarrer Bais aus Westheim haben sich damals 19 Hainsfarther 
im Gasthaus Wiedemann (Hausnummer 136) getroffen und ihre Genossenschaft 
gegründet. Als eine der ersten gemeinsamen Aktionen wurde ein Trieur zur 
Getreidereinigung angeschafft, der dann gemeinschaftlich genutzt wurde. Im Jahr 
1901 baute die Genossenschaft ein Lagerhaus mit einer Fuhrwerkswaage an der 
Hauptstraße Nummer 56. Wer Geld sparen konnte, brachte es zum Rechner der 
Genossenschaft und bekam dafür Zinsen. Wer Geld für Anschaffungen brauchte, der 
konnte sich bei der Genossenschaft Geld leihen. Das alles funktionierte, weil sich 
Menschen im Vorstand, Aufsichtsrat, als Rechner und Lagerhalter engagierten. 
 
 ĂDas Geld des Dorfes dem Dorfñ, lautete das Motto. Alle hatten ein Interesse daran, 
dass es der Genossenschaft gut geht, denn die Mitglieder hafteten mit ihrem privaten 
Vermögen. Die Anforderungen an die ehrenamtlichen Rechner und Verantwortlichen 
stiegen in den 1950er- und 1960er-Jahren an. Bald war die Arbeit nicht mehr nur 
ehrenamtlich zu leisten. Auch deshalb beschlossen die Mitglieder am 18. November 
1962, vor ziemlich genau 60 Jahren, sich mit einem Partner zusammenzuschließen. 
Es entstand die Raiffeisenkasse Oettingen-Hainsfarth.  
Vorstandsvorsitzender Paul Ritter sagte bei der Feier, dass es damals wie heute die 
Vereine sind, die das Dorfleben und die Gemeinschaft prägen. Als Mitgliederförderung 
und als Anerkennung für ehrenamtliche Arbeit überreichte Alexander Kotz, der bei der 
RVB Ries für Oettingen und Umgebung verantwortlich ist, Spenden von jeweils 250 
Euro an elf Hainsfarther Vereine.  
 

Insgesamt fließen 2.750 Euro nach Hainsfarth. Der TSV Hainsfarth verwendet die 
Spende für die Pflege des Sportplatzes. Die Freiwillige Feuerwehr freute sich über 
einen Betrag zur Ausstattung eines neuen Feuerwehrautos. Der Gartenbau- und 
Dorfverschönerungsverein möchte Straßen- und Wegeränder verschönern.  
Der Gesangverein Hainsfarth möchte nach der Corona-Pause mit neuer Chorleiterin 
wieder durchstarten.  
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In die Jubiläumsfeier des Veteranen- und Soldatenvereins werden ebenfalls 250 Euro 
fließen. Die Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Wittelsbach schaffen ein neues 
Gewehr an. Die Zone Hainsfarth verwendet die Spende für Renovierungsmaßnahmen 
und den Bau einer Bühne. Der Freundeskreis der Synagoge Hainsfarth realisiert einen 
Infoflyer. In das Pfarrfest fließt die Spende an den Katholischen Männerverein. Der 
Evangelische Gemeindeverein investiert die Spende in die Jugendarbeit und 
Weiterbildungsmaßnahmen, und der Katholische Kirchenchor investiert in neues 
Notenmaterial und Stimm-Bildung.  
 

 
 

Bild: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der RVB Ries in Oettingen mit den 
Vertreterinnen und Vertretern der Hainsfarther Vereine bei der Spendenübergabe, 
(vorne, Mitte) Alexander Kotz überreicht an den Hainsfarther Bürgermeister Klaus 
Engelhardt den symbolischen Scheck, links: Vorstandsvorsitzender Paul Ritter.  
Text und Bild: Christina Zuber  

___________________________________________________________________________ 

AWV räumt auf! - Flursäuberung  

Die Flursªuberungsaktion ĂDer AWV rªumt auf!ñ wird nªchstes Jahr 20 Jahre alt! 
Dieses Jubiläum würden wir gerne mit Ihnen zusammen feiern und laden Sie herzlich 
zu unserer Flursäuberungsaktion vom 20.03. bis 01.04.2023 ein! 
 
Anmeldung und Verlosung 
Die Anmeldung ist ab 01.01.2023 über das Kontaktformular auf unserer Website oder 
telefonisch (0906/7803-0) möglich. Zur Feier werden unter allen teilnehmenden 
Gruppe ganze 20 mal je 500 Euro verlost! Außerdem erhalten die ersten 50 
Anmeldungen zusätzlich eine kleine Überraschung. 
 
Ausrüstung 
Bei Bedarf versenden wir wieder Warnwesten in den Größen S (Kinder) und XL 
(Erwachsene). Seit letztem Jahr gibt es auch Greifzangen (bei Bedarf bitte im 
Bemerkungsfeld notieren). Ausgegeben werden die Zangen jedem Verein nur einmalig 
und für jeden zweiten Teilnehmer. 
Warnwesten und Greifzangen nur solange der Vorrat reicht! 
Außerdem stellt der AWV auf Anfrage einen kostenlosen Restmüllsack für ein 
vereinsinternes Fest zur Verfügung. 
 
Bilder 
Machen Sie ein Bild von Ihrer Flursäuberungsaktion und senden und das Foto im jpg-
Format zusammen mit der unterschriebenen Einwilligungserklärung (im Anhang oder 
auf unserer Website unter Downloads) an GAltunay@awv-nordschwaben.de. Die 
Bilder werden unter anderem in unserer Bildergalerie veröffentlicht. 
 

https://www.awv-nordschwaben.de/index.php/der-awv-raeumt-auf-2018.html
mailto:GAltunay@awv-nordschwaben.de
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Brotzeit für alle freiwilligen Helfer 
Der AWV übernimmt die Kosten für eine Brotzeit für alle freiwilligen Helfer. Bitte 
reichen Sie dazu die Quittungsbelege gesammelt und im Original beim AWV ein. Für 
eine reibungslose Erstattung der Kosten geben Sie bitte Ihre Kontoverbindung sowie 
den genauen Vereinsnamen mit Adresse und Ansprechpartner an. (Bitte nur eine 
Kontoverbindung pro Verein!) 
 
Kostenlose Annahme am Recyclinghof 
Bei der Aktion eingesammelte Abfälle bzw. Wertstoffe werden kostenlos am 
nächstgelegenen Recyclinghof angenommen. Wertstoffe sortieren Sie bitte, soweit 
möglich, in die entsprechenden Container. Bitte beachten Sie für Ihre Planung das die 
Annahme nur zu den regulären Öffnungszeiten möglich ist! 

Ich bitte alle interessierten Vereine und Gruppen sich bei der Gemeinde zu melden. 

 
 
 
Königsfeier der "Wittelsbacher" Schützen Hainsfarth am 05.01.2023 
  
Die Königsfeier der "Wittelsbacher" Schützen Hainsfarth findet am 
05.01.2023 in den Vereinsräumen in der MZH statt. 
  
Beginn:    19.30 Uhr 
  
Im Anschluss an die Bekanntgabe der Vereinsmeister/Könige erfolgt 
die Ausgabe der Preise vom Gaudischiessen. 
  
Auf einen gemütlichen Abend freut sich 
  
die Vorstandschaft 
____________________________________________________________________ 

Pfarrfamiliennachmittag 

am Freitag, 6. Januar 2023  

um 14:00 Uhr im Pfarrheim 

 

Zum gemeinsamen Singen und gemütlichem Beisammensein 

mit Kaffee und Kuchen laden wir 

alle Gemeindemitglieder recht herzlich ein. 

     Auf zahlreichen Besuch freuen sich Herr Pfarrer Swat                          

mit Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
 

Vereinsnachrichten 
 

https://www.awv-nordschwaben.de/index.php/oeffnungszeiten.html
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Unter dem Motto ĂKinder stªrken, Kinder sch¿tzen ï in Indonesien und weltweitñ steht 
der Kinderschutz im Fokus der Aktion Dreikºnigssingen 2023. Weltweit leiden Kinder 
unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schªtzt, dass jªhrlich eine Milliarde 
Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter oder psychischer Gewalt ausgesetzt 
sind ï das ist jedes zweite Kind. 

Am Samstag, den 7. Januar 2023 sind die Sternsinger ab 9:00 Uhr unterwegs. Sie 
w¿nschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr, schreiben den Segensspruch an ihre 
T¿r und sammeln f¿r diese Aktion.                                                                                                

Christus Mansionem Benedicat é Christus segne dieses Haus 

Unsere Sternsinger freuen sich schon jetzt auf den Besuch bei Ihnen und danken im 
Voraus f¿r ihre Spenden. 

_____________________________________________________________________ 

Burgschützen  
Steinhart e.V.   

Raiffeisen-Volksbank Ries eG ï BIC: GENODEF1NOE ï IBAN: DE89 7206 9329 0007 1604 70   (BLZ: 720 693 29 ï Konto: 7160470) 

 
Einladung zur 53. Generalversammlung  

 
Am Freitag, den 20.01.2023 , findet um 19:30  Uhr   

die 53. ordentliche Generalversammlung im 
Schützenhaus statt. 

 
Folgende Punkte stehen zur Tagesordnung: 
 
¶ Begrüßung 
¶ Verlesung des Protokolls der 52. Generalversammlung 
¶ Jahresrückblick des 1. Schützenmeisters 
¶ Jahresrückblick des Sportleiters/Jugendleiters 
¶ Kassenbericht 
¶ Verschiedenes und Ehrungen 

¶ Wünsche und Anträge 
 

 

 

 

 

 
 
Die Vorstandschaft 
gez. Michaela Kröppel 
 

 
 

Die Versammlung beginnt bereits um 19:30 Uhr  mit einer Brotzeit.  
Der offizielle Teil beginnt pünktlich  um 20:00 Uhr.  
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Der Redaktionsschluss für Beiträge im Mitteilungsblatt Februar ist der Abgabetermin 
bereits am 20. Januar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss 
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__________________________________________________________________________ 

Landratsamt Donau-Ries 
 

Konversionsmanagement Donau-Ries 

Leerstände und Baulücken im Ortskern 
Innerörtliche Potentiale in den Kommunen werden erfasst 
 
Im Rahmen des Konversionsmanagements unterstützt der Landkreis Donau-Ries die 
Kommunen bei ihrer Innenentwicklung. Nach der erfolgreichen Arbeit der letzten acht 
Jahre befindet sich das Projekt nun in einer weiteren Projektphase. In den Ortskernen 
gibt es viele Potentiale, wobei Baulücken hieran den größten Anteil haben. Die 
Kommunen erfassen derzeit die innerörtlichen Leerstände, Brachen und Baulücken in 
einer Datenbank. Bei einem Austauschtreffen und Runden Tisch wurde zusammen mit 
den Kommunen intensiv am Fortschritt gearbeitet. 
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Donauwºrth (pm). Das Projekt ĂZukunftsland Donau-Riesñ im Landkreis Donau-Ries befindet 
sich in der aktiven Umsetzungsphase. Dabei werden die teilnehmenden Kommunen intensiv 
bei der Reaktivierung und Umnutzung ihrer innerörtlichen Baulücken und Leerstände 
unterst¿tzt. Landrat Stefan RºÇle dazu: ĂWas wir hier haben ist einzigartig in Bayern. Dass 
sich alle unsere 44 Kommunen beteiligen zeigt, wie wichtig Flächensparen heute ist. Mit 
unserem interkommunalen Netzwerk Flächensparen können wir die Kommunen dabei 
unterstützen eine Veränderung, hin zu belebteren Ortskernen und weniger versiegelten 
Flächen im Außenbereich, zu bewirken. Ich freue mich sehr, dass wir im Projekt einen Schritt 
weiter kommen und die Potentiale nun kartierenñ. Unterst¿tzt werden die Kommunen dabei 
zusätzlich vom Büro Baader Konzept. 
Fläche als nicht vermehrbares Gut 
Die Kommunen werden mit einem umfangreichen Maßnahmenpaket des Landkreises für ein 
professionelles Flächenmanagement unterstützt. Die letzten Zahlen bestätigen das große 
Potential im Landkreis. In der Hälfe der Landkreiskommunen stehen rund 2500 theoretische 
Innenentwicklungsflächen mit 356 Hektar zur Verfügung, berichtet Barbara Wunder. Nun 
werden neue Zahlen erhoben, die den gesamten Landkreis mit allen 44 Kommunen abbilden. 
ĂIch bin sehr gespannt wie das Ergebnis dann ausstehen wirdñ sagt Barbara Wunder und 
ergªnzt: ĂF¿r mich ist Flªche ein nicht vermehrbares und sehr wertvolles Gut. Wir brauchen 
die unversiegelten Böden für Biodiversität, Ernährungssicherheit, Landwirtschaft, Freizeit und 
Erholung, Klimaschutz, Versickerung und Wassersensibilität, zum Schutz vor Hochwasser und 
zur CO2-Reduktion. Wir erhalten damit unsere Kulturlandschaft und stärken unsere 
Widerstandsfähigkeit ï insbesondere bei der Produktion von regionalen Produkten ï in Zeiten 
globaler Krisenñ. 
Runder Tisch zum Thema Kommunikation 
In einem anschlieÇenden Runden Tisch wurde zusammen am Thema ĂKommunikation und 
Eigent¿meranspracheñ gefeilt. Die gelungene Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit stellt 
einen wichtigen Baustein für den Erfolg von Innenentwicklung und Flächensparen dar, sagt 
Barbara Wunder im Rahmen ihrer Moderation des Runden Tisches. Gemeinsam wurden 
Herausforderungen für die Reaktivierung von Leerständen und Baulücken, sowie Ansätze für 
eine erfolgreiche Eigentümeransprache und gewinnbringende Kommunikation erarbeitet. 
Konversionsmanagement Donau-Ries 
Das Konversionsmanagement steht als Servicestelle für Kommunen sowie Bürgerinnen und 
Bürger rund um das Thema Flächenmanagement und Innentwicklung zur Verfügung und ist in 
der Stabsstelle Kreisentwicklung und Nachhaltigkeit angesiedelt. Sollten Sie Fragen haben, 
wenden Sie sich an Konversionsmanagerin Barbara Wunder unter 09 06 / 74 ï 305 oder unter 
barbara.wunder@lra-donau-ries.de 

___________________________________________________________________________ 

Fahrgastbefragung im öffentlichen Nahverkehr 

Die beiden Landkreise Donau-Ries und Dillingen a.d.Donau lassen von Gutachtern 
aktuell eine Untersuchung durchführen, ob und wie eine Ausdehnung des Augsburger 
Verkehrs- und Tarifverbunds (AVV) auf die beiden Landkreise möglich ist.  

 
Für eine fundierte Untersuchung bedarf es einer Vielzahl an Daten. Da nicht alle diese 
Daten im Bestand vorliegen, ist eine Fahrgasterhebung in den Bussen und Zügen 
notwendig. Diese Erhebung startet zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022 und 
dauert bis zum Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2023. Befragerinnen und Befrager 
werden in den Bussen und Bahnen unterwegs sein, die Fahrgäste zählen und zufällig 
ausgewählte Fahrgäste zu ihrem Mobilitätsverhalten befragen. Die Fragen beziehen 
sich dabei insbesondere auf den Fahrtverlauf und den benutzen Fahrausweis.  
 
Die Erhebung wird von dem beauftragten Unternehmen O.trend aus Leipzig 
durchgeführt, das über einen großen Erfahrungsschatz verfügt. Das 
Erhebungspersonal wird sich ausweisen und ist als solches erkenntlich. Auch Kinder 
und Jugendliche werden befragt. Ihnen wird ein Kärtchen mitgegeben, auf dem erklärt 
wird, dass eine Befragung stattgefunden hat. 
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Die beiden Landräte Stefan Rößle (Donau-Ries) und Markus Müller (Dillingen 
a.d.Donau) zeigen sich erfreut, dass mit der Erhebung ein weiterer wichtiger Schritt 
der Untersuchung umgesetzt wird. Beide bitten die Fahrgäste, an der Befragung 
teilzunehmen, um hierdurch eine gute Datenbasis für künftige Entscheidungen zu 
schaffen. Auch der bayerische Verkehrsminister Christian Bernreiter ist zufrieden: ĂWir 
unterstützen die vorbereitenden Untersuchungen für eine Erweiterung des Augsburger 
Verkehrsverbunds mit bis zu 1,1 Millionen Euro. Verkehrsverbünde haben viele 
Vorteile für Fahrgäste und machen das ÖPNV-System insgesamt leistungsfähiger.ñ 
 
Die Ergebnisse der Erhebung werden Anfang 2024 vorliegen und in die 
Gesamtuntersuchung einfließen. Auf dieser Basis werden die Landkreise eine 
Entscheidung über die mögliche Erweiterung des AVV treffen. 

___________________________________________________________________________ 

 
Beratung zu allen Energie-Fragen 

Telefonische Energieberatung ï alle Termine im Überblick 
Energie ist ein wertvolles Gut. Und oft ist es gar nicht so schwer, Energie und damit 
Kosten zu sparen. Bei der neutralen Energie-Beratung des Landkreises Donau-Ries 

informieren Energieberater, wie Bürger/innen ihren Energieverbrauch senken 
können, ohne auf Komfort verzichten zu müssen. Davon profitieren Geldbeutel und 

Umwelt. 
Bei der kostenlosen halbstündigen Energie-Beratung erhalten die Kunden im 
Einzelgespräch wichtige Informationen über erneuerbare Energien, sonstige 

Energieträger, Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasser-Bereitung, Lüftung, 
sparsame Energieverwendung), Förderprogramme (staatliche und andere) sowie 

gesetzliche Rahmenbedingungen (Energieeinsparverordnung, 
Bundesimmissionsschutzgesetz) und eine grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit 
(Vergleich der Kosten: fix, variabel, Bau, Betrieb). Die Berater geben gerne Tipps 

zum Nutzer-Verhalten, also richtigem Heizen und Lüften, um damit Energie 
einzusparen. Wichtig sind vielen Menschen aber auch Informationen über bauliche 
Änderungen im Bestand, also Dämm-Maßnahmen an Außenwand, Dach, Decken 

und Fenstern. 
Pro Monat gibt es zwei telefonische Beratungstermine: Jeden ersten und dritten 

Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Pro Nachmittag stehen je zwei ausgebildete 
Energieberater für eine individuelle und neutrale Beratung zur Verfügung. 

 

Beratungstermine 2023  

Datum  !ÎÍÅÌÄÕÎÇ ÂÅÉȣ 

12.01.2023*  Landkreis Donau -Ries 

19.01.2023  Bauinnung Nordschwaben  

02.02.2023  Landkreis Donau -Ries 

16.02.2023  Bauinnung Nordschwaben  

02.03.2023  Landkreis Donau -Ries 

16.03.2023  Bauinnung Nordschwaben  

20.04.2023*  Landkreis Donau -Ries 

27.04.2023*  Bauinnung Nordschwaben  

04.05.2023  Landkreis Donau -Ries 

25.05.2023*  Bauinnung Nordschwaben  

15.06.2023*  Landkreis Donau -Ries 

22.06.2023*  Bauinnung Nordschwaben  

06.07.2023  Landkreis Donau -Ries 

20.07.2023  Bauinnung Nordschwaben  
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21.09.2023  Bauinnung Nordschwaben  

05.10.2023  Landkreis Donau -Ries 

19.10.2023  Bauinnung Nordschwaben  

09.11.2023*  Landkreis Donau -Ries 

16.11.2023  Bauinnung Nordschwaben  

07.12.2023  Landkreis Donau -Ries 

21.12.2023  Bauinnung Nordschwaben  

* Termin verschoben wegen Ferien oder Feiertag 
 
Im August finden keine Beratungen statt. 

Anmeldung erforderlich  
Für die Energie-Beratung gilt: Es ist eine kurze telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel. 0906/74-6068 (Landkreis Donau-Ries, Kreisentwicklung) bzw. Tel. 
09081/25970 (Bauinnung Nordschwaben) erforderlich. 
Das Faltblatt zur Energie-Beratung mit den aktuellen Beratungsterminen liegt bei 
allen Gemeindeverwaltungen, im Landratsamt, bei den Sparkassen, den 
Volksbanken Raiffeisenbanken und den Zeitungen aus 

___________________________________________________________________________ 
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